
KONTAKT

Beratung linksrheinisch
montags bis donnerstags nach Terminvergabe

Valentina Hirth-Schmidt

Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim 

Tel.:	 +49 (0) 2225 9924-21 

Mobil:	 +49 (0) 173 3429301

valentina.hirth-schmmidtl@caritas-rheinsieg.de 

Beratung rechtsrheinisch
montags bis freitags nach Terminvergabe

Dagmar Buchwald

Wilhelmstraße 155-157, 53721 Siegburg 

Tel.:	 +49 (0) 2241 1209-211 

Mobil:	 +49 (0) 1733895840

dagmar.buchwald@caritas-rheinsieg.de 

Wir beraten in unseren Büros 
in Siegburg und Meckenheim 
sowie vor Ort.

Interkulturelle Sensibilisierung
Katharina Diatara

Wilhelmstraße 155-157, 53721 Siegburg

Mobil:	 +49 (0) 162 1301688

katharina.diatara@caritas-rheinsieg.de

Individuell
vertraulich
kostenfrei

Belgien 
Bulgarien
Dänemark 
Deutschland 
Estland 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Irland 
Italien 
Kroatien 
Lettland 
Litauen 
Luxemburg 
Malta 
Niederlande 

Österreich 
Polen 
Portugal 
Rumänien 
Schweden 
Slowakei 
Slowenien 
Spanien 
Tschechische Republik 
Ungarn 
Zypern 

Island
Liechtenstein
Norwegen 

Beratung
für zugezogene
EU-Bürgerinnen & 
EU-Bürger

im erwerbsfähigen Alter 
und ihre Angehörigen

Das Projekt „Chancenreich -Wege zur Stärkung“ wird im 
Rahmen des Programms „EhAP Plus“ durch das Bundes-
ministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische 
Union sowie über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF 
PLUS) gefördert
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Wir beraten im Rhein-Sieg-Kreis 

…unabhängig von Geschlecht, 
Bildung, Religion, Ethnie

Wir beraten zu den Themen

•	 Arbeit
•	 Familie
•	 Gesundheit
•	 Wohnung
•	 Schulden
•	 Kita, Schule 
•	 Verbraucherschutz
•	 Sprachkurs 

 

Wir unterstützen 

•	 im Umgang mit Behörden
•	 beim Verstehen von Behördenbriefen
•	 beim Ausfüllen von Formularen, z.B.  

Wohngeld 
Kindergeld 
Kindergeldzuschlag 
Wohnberechtigungsschein 
Sozialleistungen

Wir informieren 

•	 über das Amt,  
das Ihre Angelegenheit bearbeitet

•	 über die Initiative, die auf die Lösung  
Ihres Problems spezialisiert ist

•	 über Tafeln, Schwangerschaftsberatungen, 
Mutter-Kind-Treffen, Gesundheitsdienste, 
Verbraucherberatungen und weitere  
kostenlose Angebote

•	 über Veranstaltungen, Projekte  
und Freizeitangebote


